
Lernen
Fördernund

mit Spaß:)

Ihr kompetenter Eltern-Berater von der Einschulung bis zur Pubertät

 

.

Checkliste: Grundwissen Mathematik
Mit    gekennzeichnetes Wissen gilt für das Gymnasium

Kann Ihr Kind mündlich und schriftlich 
addieren und subtrahieren?

Kann Ihr Kind mündlich und schriftlich 
multiplizieren und dividieren?

Kann Ihr Kind den Zahlenraum bis eine 
Million (1.000.000) darstellen?

Kann Ihr Kind den Zahlenraum bis eine 
Million (1.000.000) vergleichen?

Kann Ihr Kind Textaufgaben verstehen 
und lösen?

Kann Ihr Kind Knobelaufgaben 
lösen?

Kennt Ihr Kind die Größen: Geld, Längen,
Gewichte, Hohlmaße und Zeit?

Kann Ihr Kind mit diesem Größen 
rechnen?

Kennt ihr Kinder die ebenen Figuren: Dreieck,
Viereck, Achteck, Quadrat, Rechteck, usw.?

Kann Ihr Kind den Umfang der Flächen von
ebenen Figuren berechnen (Summe der 
Seitenlängen)?

Kennt Ihr Kinder die geometrischen Körper: Wür-
fel, Quader, Kegel, Zylinder, Pyramide und Kugel?

Kann Ihr Kind mit dem Taschenrechner 
umgehen? 

Kann Ihr Kind zeichnen, zerlegen, zusammen-
setzen und spiegeln? 

Kann Ihr Kind messen, schätzen und 
vergleichen?

Beherrscht Ihr Kind das kleine Einmaleins 
sicher?

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

ja      nein
❑     ❑

Auswertung: Beim Wechsel
auf ein Gymnasium sollte Ihr
Kind 2/3 der Fragen mit „Ja“
beantworten können, für die
Realschule sollten es rund die
Hälfte sein. Je nach Arbeitsstil
der Grundschullehrer und
den Richtlinien des jeweiligen
Bundeslandes ist das Leis-
tungsniveau in den 4. Klassen
durchaus unterschiedlich.
Über die genauen Anforde-
rungen der weiterführenden
Schulen informieren Sie sich
am besten direkt bei der ent-
sprechenden Schulleitung.




